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Vor nicht langer Zeit hätten diefe verſchiedenartigen Thatſachen der Diskuſſion Europa verträgt aber in ſeiner heutige Nummer umfaſßzt 8 Seiten und dieſe mannigfachen ſei es auch unbegründeten Gerüchte ge tigen Lage nicht gut irgend eine lebhaftere diplomatiſche Dis

e S nügt um die lebhafteſten Beforgniſſe hervorzurufen Die heutige kuſſion Europa wird nervös wenn eine ſolche Diskuſſion ſtatt
Welt iſt aber ſo daßz ſie an auswärtige Verwickelungen oder gar findet und wird nicht ohne Grund nervös weil Niemand wiſſenbonnements an eine ernſtere Bedrohung des Friedens abſolut nicht glaubt kann welche Wendungen Diskuſſionen die zwiſchen den Kabinetten

r e 7 daran nicht glauben will Mag in Bulgarien in Serbien im i ſtattfinden ſchließlich nehmen könnenuf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger Orient was immer vorgehen eine ernſtere Bedeutung wird dem
erden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 nicht beigemeſſen Rußland nimmt ein Anlehen nach dem anderen olitiſchr Ueberſight

auf um die Zinſen ſeiner Staatsſchuld leichtern um Eiſenwie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen bahnen zu v n ſchueßlch auch vie Mine für ine Deutſches Reich
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro militäriſchen Rüſtungen zu beſchaffen aber eben dieſe umfaſſenden Berlin 17 Februar Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent Finanzoperationen Rußlands die noch lange nicht abgeſchloſſen Viktoria Auguſt a unternahmen heute Morgen eine gemeinſame

ſind gelten als eine gute Friedensbürgſchaft und verſcheuchen die Spazierfahrt Nach derſelben arbeitete der Kaiſer mit dem Grafen
jat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat Sorgen Wenn im Orient nun wirklich wieder Gefahr entſtehen Bismarck und dem Geheimrath von Lucanus Jm Laufe des

on 8 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen ſollte ſo könnte dieſe nur von der ruſſiſchen Politik kommen und Nachmittags hatte der Monarch eine längere Unterredung mit dem
vffizi ell wenigſtens hält dieſe ſich äußerſt reſervirt um eben die Reichskanzlerd Der General Anzeiger iſt die einzige Operationen des Finanzminiſters nicht zu ſtören Wäre der ruſ Vom Staatsrath Die Sitzungen der Abtheilungen

täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S ſiſche Miniſter des Aeußern beiſpielsweiſe in ſcharfer Weiſe gegen des preußiſchen Staatsrathes welche am 26 d Mts zuſammen
e das bulgariſche Anlehen eingeſchritten ſo hätte er das Anlehen treten werden nicht im Schloſſe ſtattfinden ſchon mit Rückſicht

2 durchkreuzt das der ruſſiſche Finanzminiſter in dieſem Augenblicke auf das erforderliche Hilfsmaterial an Büchern u ſ welchesahme der Das nervöſe Eunropa in Paris fertig bringt Und ſo geht es mit allen anderen Dingen hier nicht zur Hand wäre ſondern vorausſichtlich in einem Bundes
Erfol g Der von den Parteigängern Rußlands in Rumänien unternommenerathszimmer im Reichsamt des Jnnern Der Kaiſer wird auchge Halle 18 Februar Verſuch den geweſenen Miniſter Bratianu in Anklageſtand zu hier wahrſcheinlich den Vorſitz führen
ystages Es iſt e merkwürdig mit welchem Gleichmuth die verſetzen iſt geſcheitert Die rumäniſche Kammer hat den betr Will Fürſt Bismarck weitere Aemter abgeben

Mittheilungen über die Verſchwörung des bulgariſchen Antrag adgelehnt man zuckt in Petersburg die Achſeln und geht Dieſe in der vorigen Woche ſchon lebhaft beſprochene Frage wird
s unüber Majors Panitza in Europa aufgekommen ſind obgleich hin über die Sache ſtillſchweigend hinweg Die Verſchwörung Panitza s jetzt auch von der nationalliberalen Nat Ztg ernſt erörtert

iele ver reichende Beweiſe dafür vorliegen daß es ruſſiſche Hände und ſcheitert man zuckt in Petersburg die Achſeln und das offizielle Das Blatt ſchreibt Daß ſelbſt der größte Staatsmann mit
rebungen ruſſiſches Geld waren welche in dieſen Zettelungen mitwirkten Organ der ruſſiſchen Regierung findet kaum einige Worte für dieſe 75 Jahren nicht die nämliche Arbeitskraft beſitzt wie mit 50 oder 60
näßigen trotzdem man in ſolcher Weiſe wieder einmal daran erinnert wurde Angelegenheit als würde dieſelbe Rußland gar nicht berühren iſt ſelbſtverſtändlich Andererſeits ſind die Reſſortchefs im preußiſchen
deutſchen daß die ruſſiſche Politik im Orient nicht aufgehört habe ihre Wenn alſo Rußland ſich ſcheut offen Stellung im Orient zu Staatsminiſterium allmälig bei einer Unſelbſtſtändigkeit angelangtminirende Thätigkeit fortzuſetzen trotzdem man ſc ſagen mußte nehmen was hat man daun überhaupt von dorther bedrohliche welche wenn der Antrieb oder auch nur die Gewißheit der Zu

daß auf einen glücklich vereitelten Verſuch andere Verſuche folgen J Verwickelungen zu fürchten ſtimmung des Fürſten Bismarck fehlt jede Jnitiative und Ent
könnten die zu einer Kataſtrophe in Bulgarien führen müßten Es hat eine Zeit gegeben in welcher die Sorge übertrieben ſchlußfähigkeit lähmt Jn allen preußiſchen Reformfragen iſt
wenn ſie einmal gelingen ſollten Die Gefahr iſt alſo immer wurde vielleicht übertreibt man heute die Sorgloſigkeit Nicht Stillſtand eingetreten und ſelbſt im Reiche hat ſich beiſpielsweiſe
vorhanden ſie iſt ſogar der europäiſchen Welt deutlich vor Augen daß wir etwa meinen daß irgend eine beſtimmte Frage vorliege in den Fragen der Beſoldungserhöhung des Sozialiſtengeſetzes
eſtellt worden ind dennoch hat das kaum einen Eindruck gemacht welche Aulaß zu hin iel könute Das iſt unſeres u ſ w in der letzten Zeit Mangel an Zuſammenhang und Ent
Es hat auch keinen Eindruck ge t als ptet wurde daß Wiſſens der Fall Und doch können wir nicht gauz das ſchluß gezeigt Dieſer Stand der Dinge berührt um ſo mißlicher

zw des montenegriniſchen Premier Gefühl bemeiſtern als ob die Dinge in Enropa nicht mehr ganz da immer von Neuem Anzeichen des reformatoriſchen Geiſtes her
miniſters in Belgrad und der Verſchwörung Panitza s ein gewiſſer ſo lägen wie das zum Schluſſe des Jahres 1889 der Fall war vortreten von welchem Kaiſer Wilhelm II erfüllt iſt Es wäre

der ſocial nnerer ſang beſtanden habe und daß der Fürſt von Vor wenigen Wochen noch gab es überhaupt kaum eine Diskuſſion deshalb keineswegs überraſchend wenn der Reichskanzler ernſtlich
terſchieden Montenegro nur den Augenblick der Beſeitigung des Fürſten Fer J zwiſchen den europäiſchen Kabinetten und das iſt das günſtigſte mit dem Gedanken umginge das Präſidium des preußiſchen

dinand von Bulgarien abgewartet habe um ſich zum Herrſcher Verhältniß für die friedliebende Welt wenn die Diplomaten nichts Staatsminſteriums niederzulegen Als praktiſch undurch
von Bulgarien aufzuwerfen Und eben ſo wenig hat es einen Ein miteinander zu reden haben Nun wird aber jetzt bald eine diplo führbar würde ſich gerade unter dem Fürſten Bismarck die Tren
druck gemacht als ſonſt ſeriöſe Parifer Blätter aus Konſtantinopel matiſche Diskuſſion in Europa beginnen oder ſie hat eigentlich nung der preußiſchen und der Reichsangelegenheiten nicht erweiſen

die Nachricht brachten daß die Pforte die angeblich bis jetzt nur durch ſchon am 12 Februar dem Tage an welchem die Vertreter Für einen anderen würde zutreffen was Fürſt Bismarck wieder
Oeſterreich zurückgehalten worden ſei um gegen das bulgariſche Deutſchlands den Kabinetten bei welchen ſie beglaubigt ſind die holt dargelegt hat daß der Reichskanzler welcher ohne Einfluß
Anlehen zu proteſtiren nunmehr doch in das ruſſiſche Fahrwaſſer Einladung zur Ar beiterkonferenz überbrachten begonnen auf die Jnſtruirung der preußiſchen Stimmen im Bundesrath ſei
einzulenken geſonnen ſei und gegen die jetzige bulgariſche Regierung Allerdings es handelt ſich da nicht um eine politiſche Frage nicht in der letztgenannten Körperſchaft ohnmächtig ſein würde Aber
irgendwelche Maßregeln ergreifen möchte Und ſelbſt als die Mit um eine Frage der Macht des Länderbeſitzes der Grenzen der Fürſt Bismarck wäre Letzteres ſelbſt dann nicht wenn er keinerlei
rin verbreitet wurde daßz das Wiener Kabinet nunmehr nach Allianzen Aber man muß es ſich vor Augen halten daß die Einfluß auf die Jnſtruirung der preußiſchen Stimmen hätte und

dem mißlungenen Anſchlage Panitza s aufmerkſam gemacht auf die Einladung zu dieſer Konferenz von unſerem jugendſtarken mächtigen er würde einen ſolchen auch behalten wenn er aus dem preußiſchen
Zettelungen Rußlands die Gelegenheit ergreifen wolle um die Kaiſer ausgeht dem die Angelegenheit ſehr am Herzen liegt der Miniſterium ausgeſchieden wäre
europäiſchen Mächte zur Anerkennung des Fürſten Ferdinand auf ſie mit Feuereifer in die Hand genommen hat und der von ihr Die Kriegsgefahr zur Zeit der vorigen
zufordern damit endlich in Bulgarien ein geordneter von Europa ſ umſoweniger wird ablaſſen wollen je größer die Schwierigkeiten Reichstagswahlen Die Nordd Allgem Ztg wendet
anerkannter Zuſtand eintrete ſelbſt da blieb man vollſtändig gleich werden ſollten die ſich ſeinen Abſichten entgegenſtellen würden ſich gegen die Behauptung freiſinniger Blätter die Regierung habe
giltig obgleich man es ſich an den Fingern hätte abzählen können Frankreich nun zeigt wie wir an dieſer Stelle ſchon mehrfach das deutſche Volk bei den Wahlen von 1887 betrogen da die
daß eine derartige politiſch diplomatiſche Aktion auch bei dem betont haben vorderhand wenig Neigung für das Konferenzprojekt Kriegsgefahr von damals eine frivole Fiction geweſen ſei und
günſtigſten Verlaufe derſelben Momente unruhiger Spannung her es wird Vorbehalte machen es wird Aufklärungen und Er ſagt dabei in ihren Ausführungen Die radikale franzöſiſche Preſſe

n w vorrufen müßte klärungen verlangen und da iſt man ſchon mitten drin in gefällt ſich noch heute darin den General Boulanger zu

Ritrergu mBürger trauriges Neſt dagegen ſein mußte Ferner ſchrieb er ihr Man hätte ihr Zeit laſſen ſollen Ach Richard laß ſiee Zwei Mal vermählt wann ſie ihre großen und kleinen Cirkel wann ſie ihre be nicht gegen ihre Neigung heirathen
limm Von A Lütetsburg ſtimmten EmpfangsAbende haben wolle daß es ganz wirr Es lag eine ſolche Angſt in ihren Worten daß er bei

Heyden in ihrem Köpfchen wurde und ſie ſeine guten Lehren in Be nahe erſchreckt aufſah Ja ſie wußte welch ein Unglückn Fortſetzuug zug auf ihre Touruüre ſo ſehr dieſelben ſie auch reizten darin lag mit einem Gatten verbunden zu ſein den ſie
Liebau Di Rachdrus verboten mit in den Kauf nahm Sie war feſt entſchloſſen ihm der nicht liebte

Königl trieb e Vorbereitungen zur Hochzeit wurden mit Eifer be artige liebenswürdige Aufmerkſamkeiten auf einmal abzu Jch kann nichts machen ſagte er ernſt nach einerNlodirektn We en außer von Luch Seit Lady Alice zur Beſſerung gewöhnen Pauſe Lucy hat Lord Simmons ſelbſt zu ihrem Gatten
itz Sach an fand ſie GrodnoCaſtle gar nicht mehr ſo abſcheulich Der Earl und die Gräfin ſahen ſchärfer Letztere war erwählt ich habe ſie auf das Wichtige eines ſolchen Schrittes
lichsbech We hatte Nanny ihr geſagt daß ſie einmal gehört habe ſes welche zuerſt ihre Befürchtungen ausſprach aufmerkſam gemacht und ſie iſt doch dabei geblieben
ohenthurm n zrding Houſe ſei das entſetzlichſte Haus von der Welt Richard Du hätteſt nicht Deine Einwilligung zu einer Damit hatte die Unterhaltung über den Gegenſtand vor

m was noch ſchlimmer der alte Earl of Warding mit ſo e Verbindung geben ſollen läufig ein Ende Der Earl war durch ein paar ganz arg
re dem Lucy einen Hausſtand bilden ſollte der unange Ungleich Alice Lord Simmons iſt kein übler los ausgeſprochene Worte Alice s verſtimmt und zog ſich

et gich Iſt unliebenswürdigſte Patron den man ſich nur denken Charakter er hat vorzügliche Eigenſchaften und ein ganz bald zurück um ſeine Stimmung zu beherrſchen Wenn doch
nne Er hätte ſeine Frau zu Tode geärgert und die ſei bedeutendes Vermögen Uebrigens habe ich Lucy nicht ver dieſe ewige Angſt und Unruhe ein Ende hätte Er war

z nicht ſo ohne geweſen wie Nanny ſagte ſo würde anlaßt ihm ihr Jawort zu geben entſchloſſen bei nächſter Gelegenheit den Punkt zu berühren
g es bei ihrer lieben Miß Lucy noch leichter haben Miß Jch weiß es Richard und es iſt mir beinahe unbe welchen er früher ſo ängſtlich vermieden erſt dann kam die
di würde gewiß ſehr wohl daran thun einige der eigenen greiflich wie ſie dazu gekommen iſt Jch habe mir immer verlorene Ruhe zurück
dehee Wwaft ren damit ſie doch wenigſtens Hülfe gedacht Es ſchien in der That als ob Lady Alice mit ihren

r n es los ginge Sie hielt zögernd inne Worten daß Lucy nicht einmal wiſſe welchen Schritt ſieniß un das waren ja recht angenehme Ausſichten wie Nun Alice gewegt Recht behalten ſollte Wenige Minuten nachdem
vexe Lucy ſich heimlich ſagte Mit Hülfstruppen in eine Jch habe immer gedacht ſie habe eine lebhafte Neigung der Earl ſeine Gemahlig verlaſſen trat ſie mit glühenden

d wath Im erſten Augenblick hatte ſie recht für ihren Kouſin Wangen bei Lady Alice eing h über anny s Vorſchläge gelacht aber dann war s Eine Wolke huſchte über ſeine Stirn Mein Gott Lucy was haſt Du fragte dieſe er
wie doch unheimlich und grauli geworden ungefähr ſo Jch habe auch eines Tages daran gedacht Alice aber ſchreckt
Gpite ihr wurde wenn Lord Simmons ihr eine lange den Gedanken ſpäter wieder aufgegeben Findeſt Du daß O Mama habe ich Dich beunruhigt rief ſie aus

el voll Lehren und guter e e ließ ſie unglücklich ausſieht indem ſie noch unter Thränen in ein krampfhaftes Lachenet fe regelmäßig den Fiommen kurz bündig über ein Richard aber ihre Laune iſt ſo wechſelnd Jch ausbrach Es iſt wahrhaftig nichts von Bedeutung und

Aber e möchte Vich bitten ſie ſchärfer zu beobachten Sie iſt es kommt wohl nur daß ich ein dummes Ding mich da
I Luch war jung ſie hatte auch nicht die leiſeſte ſo jung und weiß nicht einmal welchen Schritt ſie rüber zu ärgern aber aber Lord Simmons behauptet
o de davon daß es um ihr Lebensglück handelte wagt ich pr einen orthographiſchey Fehler in meinem letzten

Simmons machte ihr reiche und präch i Geſchenke Der Earl war nachdenklich geworden Briefe gemacht und er räth mir noch vor der Hochzeit
rieb ihr alle Tage von der Pracht und Eleganz mit Ich hoffe Du täuſcheſt Dich Alice Es wäre mir Stunden zu nehmen weil es nach der Hochzeit nicht wohl

wer thre die Salons 2c ausgeſtattet würden nicht lieb wenn ſie ſo raſch ihre Geſinnung gewechſelt angehe und und o Mama ich erſticke
o daß Gr im Grunde genommen ein recht hätte Sie weinte jetzt wirklich und es ſchien in der That als

m Geltung



Seite 2 Mittwoch
verherrlichen parcequ il a voulu la guerre und der damalige
Kriegsminiſter Bonlanger hat ſelbſt wiederholt zugeſtanden daß er
in der That zweimal zum Kriege gegen Deutſchland entſchloſſen
geweſen ſei Zu Beginn des Jahres 1887 und bei der Schnä
bele Angelegenheit ſei die Kriegsgefahr eine ganz unmittelbar
vorhandene geweſen Boulanger war wie ſeine eigenen im
Sommer 1889 veröffentlichten Enthüllungen beweiſen bis in s
Detail anf den Krieg vorbereitet Daß die kriegeriſchen
Aſpirationen Boulauger s nicht etwa nur Renommiſtereien ſind
dafür liegen authentiſche Beweiſe vor Der auswärtige Miniſter
im Miniſterinm Goblet hat bei ſeinem Ausſcheiden aus dem
Dienſte erklärt er träte ungern aber mit dem erhebenden Bewußt
ſein von ſeinem Poſten zurück während ſeiner kurzen Amtszeit
zweimal verhindert zu haben daß das Haar zerſchnitten wurde
an dem die friedlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Frankreich hingen Die Kriegsgefahr im Jahre 1887 iſt dadurch
abgewendet worden daß man in Frankreich durch die damaligen
Wahlen belehrt wurde wie ſtark der nationale Gedanke in
Deutſchland ſei Man hatte ſich darüber an der Seine getäuſcht
die franzöſiſchen Staatsmänner hielten ſich an die Thatſache daß
vor den Neuwahlen die Mehrheit im Reichstage aus Gegnern des
Reichs und ſeiner Regierung zuſammengeſetzt war

Dank des Papſtes an den Kaiſer Verſchie
denen Meldungen aus Rom zufolge hat der Papſt dem deutſchen
Kaiſer für das Geſetz betr die Befreiung der katho
liſchen Geiſtlichen von der Wehrpflicht ſeinen
Dank ausgeſprochen

Die Ausrüſtung welche Major Liebert dem
Reichskommiſſar Wißmann nach Oſtafrika zuführt
iſt für eine neue Truppe von 1400 Schwarzen berechnet Darunter
ſind auch 18 Gebirgskanonen die zum Transport durch Mauleſel
hergerichtet ſind eine Schnellfenerkanone zwei kleine Torpedoboote
und 1500 Repetiergewehre nebſt zahlreicher Munition Es ſcheint
alſo eine größere Expedition noch außer der zur Unterwerfung des
ſüdlichen Theiles des deutſchen Schutzgebietes geplant zu ſein
Vielleicht war Emin Paſcha damit in Verbindung

Aus Finſchhafen in Kaiſer Wilhelmsland
Südſee iſt die Meldung eingegangen daß der Generaldirektor

der Neu Guninea Kompagnie Hans Arnold plötzlich ge
ſtorben iſt Die Todesurſache dürfte Dyſenterie oder Malaria
fieber ſein Herr Arnold Premierlieutenant der Reſerve hat nur
ein Alter von 39 Jahren erreicht und wurde als ein tüchtiger
und umſichtiger Verwaltungsbeamter geſchätzt Am 2 Juni
vorigen Jahres hatte er erſt Berlin verlaſſen und war in den
erſten Tagen des Auguſt im Finſchhafen zur Leitung der Geſchäfte
eingetroffen Erwähnt mag gleich ſein daß die Verſuche mit dem
Anbau von Tabak Baumwolle u ſ w ſo befriedigende Reſultate
ergeben haben daß jetzt der Plantagenbau auf NeuGuinea in
größerem Maßſtabe in Angriff genommen werden ſoll

Köln 17 Februar Jn Herne fand eine Verſammlung
von 1000 Bergleuten ſtatt in welcher laut der Kölniſchen Volks
zeitung die Antwort der Zechenverwaltungen Shamrock Hibernia
Julia von der Heydt auf die Forderungen der Bergleute
verleſen wurden Die Antworten lauteten ſämmtlich ablehnend
die Forderungen ſeien maßlos und ungerechtfertigt Die Ver
ſammlung beſchloß die Forderungen zu erneuern und am
1 März eine neue Verſammlung abzuhalten bei erneuter Ab
lehnung aber am 15 März die Arbeit zu kündigen

Oeſterreich ngarn
Wien 17 Februar Der morgigen Sitzung des Abge

ordnetenhauſes wird in parlamentariſchen Kreiſen mit großer
Spannung entgegengeſehen man erwartet nämlich eine zweite
Auflage der kaum beendigten Jndenſtreiterei da ſich auf der
Tagesordnung der Bericht über verſchiedene Petitionen wegen des
Verbots der Einwanderung ausländiſcher Juden namentlich ruſſi
ſcher nach Oeſterreich befindet

Bndapeſt 17 Februar Das Befinden d ndraſſy s
hat eine äußerſt kritiſche Wendung genommen Zu den
Qualen des Blaſenkrebſes iſt ein unſtillbarer Magen und Darm
katarrh mit fortwährendem Brechreiz getreten Der Kräfte Verfall
iſt ein rapider Siehe n Telegr

Jm Abgeordnetenhauſe beantwortete Tisza eine Anfrage
betreffs des Selbſtmordes des Freiwilligen Vic
zmandhy dahingehend das Korpskommando leitete eine ſtrenge
Unterſuchung ein Die übereinſtimmenden Ausſagen der Offiziere
und Mitſchüler ergaben Viczmandys große Nachläſſigkeit und
Gleichgiltigkeit gegen die Anforderungen des ſtrengen aber gerech
ten Kommandanten Keine der gemachten Anſchuldigungen iſt
erweisbar Vorgefundene Briefe beweiſen Viczmandys Zerwürf
niſſe mit ſeiner Familie und ſeine Geldverlegenheiten wodurch
der Selbſtmordentſchlugz in ihm gereift iſt Fejervary betont das
correcte Vorgehen des Hauptmanns Brandtner Die Antworten
wurden mit großer Mehrheit zur Kenntniß genommen

Jtalien
Dem Kapitau Fracaſſa zufolge hat

Zuſtand des Papſtes infolge der ſchmerzlichen Er
Rom 17 Februar

fich der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
regung über den Tod ſeines Bruders verſchlimmert der Papſt
habe geſtern angeblich einen ſchweren Ohnmacht sanfall gehabt
Die Nachricht iſt wie man dem Berl Tagebl telegraphirt
momentan unkontrolirbar Wir haben bekanntlich ſchon in unſerer
Sonntagfrüh Ausgabe eine Privatdepeſche veröffentlicht welche
eine Verſchlimmerung im Befinden des Papſtes meldete Anm
der Red

Frankreich
Paris 17 Februar Der überraſchende Ausfall der geſtrigen

Erſatzwahlen den wir telegraphiſch bereits mitgetheilt haben
bildet naturgemäß das Tagesgeſpräch Die Boulangiſten
jubeln über den Wahlſieg der ihre eigenen Erwartungen über
ſteigt Die Republikaner ſind ſehr niedergeſchlagen Die Boule
vards ſind belebt doch iſt der Verkehr der Fußgänger und Wagen
nirgends unterbrochen Die boulangiſtiſchen Redaktionen und das
Lokal der Patriotenliga ſind illuminirt Nachfolgend theilen wir
einige Auslaſſungen der Pariſer Blätter über das Wahlergebniß
mit Die Autorité beanſprucht die Ehre des Wahlſiegs für die
Konſervativen welche der Republik eine Züchtigung ertheilt hätten

Soleil bezeichnet die Wahlen als Kundgebung der Mißbilligung
gegen die parlamentariſche Republik man habe dabei nicht zu be
fürchten brauchen Boulanger an s Ruder zu bringen Figaro
bezweifelt daß das Wahlergebniß ein Gewinn für die Konſer
vativen ſei Das Journal des Débats meint die Kammer habe
noch keine der Erwartungen des Landes erfüllt ſondern nur Wahlen
unigeſtoßen Hoffentlich fruchte die geſtrige Lektion Die republi
kaniſchen Blätter betonen daß nur bereits verlorene Bezirke ge
wählt hätten und daß ſich das Stimmenverhältniß zu Gunſten
der Republik gebeſſert habe Anderen Blättern beweiſt das Wahl
ergebniß daß die monarchiſch boulangiſtiſche Koalition fortbeſtehe
und daß die Republik gegen dieſelbe gerüſtet bleiben müſſe

Der Herzog von Orleans wird wahrſcheinlich am
Sonnabend über die belgiſche Grenze gebracht werden

England
London 17 Februar Nun iſt auch der engliſchen Regierung

offiziell die deutſche Einladung zur Arbeiterſchutz Konferenz
durch den deutſchen Botſchafter Grafen Hatzfeld mitgetheilt
worden Salisbury verſprach ſorgfältige Prüfung der Ange
legenheit

Der Miniſter des Jnnern Matthews empfing heute Nach
mittag eine Abordnung des Grubenarbeitervereins Großbritanniens
welche von mehreren Parlamentsmitgliedern geführt wurde und
um die Einbringung einer Vorlage behufs Einführung acht
ſtündiger Schichten nachſuchte Der Miniſter erwiderte er
werde immer bereit ſein die Lage der Arbeiter zu verbeſſern und
bei dem Führer des Unterhauſes Smith die Einbringung der
Vorlage befürworten Er könne jedoch dem Geſetzentwurfe welcher
die männlichen Erwachſenen hinſichtlich ihrer Verfügung über ihre
Arbeit beſchränken würde die Unterſtützung der Regierung nicht in
Ausſicht ſtellen

Jm Unterhauſe kündigte Smith an die Regierung
werde vorausſichtlich nächſten Montag eine Reſolution beantragen
welche den Bericht der Parnell Kommiſſion anerkennt und den
Richtern für ihr unparteiiſches Verfahren dankt und zugleich die
Eintragung in das Journal des Hauſes anordnet

Rußland
Petersburg 17 Februar Anläßlich eines Streites

zwiſchen der Nowoje Wremja und dem ruſſiſchen Journaliſten
Notowitſch veröffentlicht der Graſhdanin einen Brief des
letzteren in welchem er ſich als Verfaſſer der bekannten Skandal
broſchüre Alliance franco russe bekennt welche fälſch
lich dem General Bogdanowitſch zugeſchrieben wurde Der
Herausgeber der Nowoje Wremja Herr Sſuworin habe die
Broſchüre gutgeheißen und ſogar einen den Großfürſten Wladimir
beleidigenden Paſſus eingefügt Dieſer Brief iſt jedenfalls für
Sſuworin ſehr kompromittirend

Lokales
Halle a den 18 Februar

Laudesverſammlung Am 26 und 27 nächſten Monats
werden die deutſchen Mitglieder der internationalen kri
minaliſtiſchen Vereinigung hierſelbſt ihre erſte Landesverſamm
lung abhalten und iſt für dieſelbe folgende Tagesordnung beſtimmt
Dienstag den 25 März Abends S Uhr geſellige Vereinigung im Hotel
Ring Mittwoch den 26 März Vormittags 10 Uhr Verſammlung
im Saale des Hotel Kronprinz Geſchäftliche Mittheilungen Be

die Einführung der bedingten Verurtheilung in die deutſche Strafgeſetz
gebung Geheimer Juſtizrath Dr Wirth Strafanſtaltsdirektor
Berlin Staatsanwalt Blume Hildesheim Amtsrichter Dr Aſch
rott Berlin Donnerstag den 27 März Beſuch der Straf
anſtalt Vormittags 10 Uhr im Saale des Hotel Kronprinz
Berathung über die Fragen Frage 2 Wie iſt der Begriff
des Rückfalls geſetzlich zu beſtimmen und welche Strafmittel
ſind wiederholt Rückfälligen Unverbeſſerlichen gegenüber zu em
pfehlen Profeſſor Dr v Lilienthal Marburg Staatsanwalt

ob ſie erſticken wollte ſo verzweiflungsvolle Verſuche machte
ſie ihre Thränen hinunterzuwürgen

Lady Alice ſuchte ſie zu beruhigen und ſo leicht es in
anderen Fällen war Lucys Stimmung umzuwechſeln heute
beharrte ſie bei ihrem Zorn und fuhr gleich darauf mit ver
mehrter Heftigkeit fort

Orthographiſche Fehler Dem Himmel ſei Dank ſo
ſchlecht war ich bei Miß Kunnings nicht aufgehoben
Weißt Du Mama ich möchte Miß Kunnings könnte ein
mal dies Meiſterſtück von einem Briefe ſehen Nun ich
will nichts ſagen aber ſie wird Lord Simmons für den
elendſten Verleumder erklären den jemals die Sonne be
ſchienen hat Unterricht nehmen Lieber will ich gar nicht
heirathen Mir fehlt überhaupt ſchon jetzt alle Luſt dazu
Wer weiß was Lord Simmons überhaupt für Anſichten
von Orthographie hat er ſieht gerade nicht darnach aus
als ob er in Oxford ſo viel gelernt hätte um ſich in
ſolcher Weiſe über andere Menſchen äußern zu können

Lady Alice konnte mit dem beſten Willen ein Lächeln
nicht unterdrücken ſo ſehr leid es ihr auch that daß Lord
Simmons ſo unverſichtig war Lucys Zorn ungerechtfertigter
Weiſe herauszufordern Unzweifelhaft handelte es ſich hier
um einen Flüchtigkeitsfehler denn obgleich Lucy zweifellos
nicht gerade eine hervorragende Kapazität in Miß Kunnings
Penſionat geweſen war hatte ſie ſich doch eine bei Weitem
beſſere Bildung angeeignet als viele ihre Standesgenoſſinnen
Sie ſprach ziemlich geläufig zwei fremde Sprachen ſang
und ſpielte hübſch zeichnete leidlich wenn auch nicht ſo gut
wie Lady Alice und war auch in keinem anderen Fache
zurückgeblieben Es war jedenfalls ſeiner Braut gegenüber
eine Arroganz ſich in ſolcher Weiſe zu äußern welche leider
ſeinem ganzen Weſen entſprach aber für ihn auch ſehr un
liebſame Folgen nach ſich ziehen konnte oder ſchon gezogen
hatte

rathung über die Frage 1 Unter welcher Vorausſetzung empfiehlt ſich
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Dr Harburger München Frage 3 Td Privatdozent S myſeund Vorbereitungsdienſt die theoretſgt

e unz ſ i juriſtiſchen2 c Bg e den Strafvdllzug Pſychiatrie G n
praktiſche Ausbildung für ans GiwWatrie Gefängnweſen Kriminalpolitik aufzunehmen e Prof Dr Bennecke Gie
Erſter Staatsanwalt Uhles Frankfurt a Wahl des Augſch
für 189091 h des Ortsausſchuſſes iſt Herr Dr R w

i ier Karlſtraße 5 eSiyreenenunng Herr Sup Vikar Bethge in Giebi
iſt zum Kreisſchulinſpektor der Bürgerſchulen daſelbſt ernan
Bisher gehörte Giebichenſtein zur zweiten Halleſchen
Kreisſchulinſpektor Herr Pf FrankeTrotha

b Der Handwerkerbildungèverein hielt geſtern Abend m
ſehr zahlreicher Vetheiligung ſeiner Angehörigen und beſtem
Sangesgenoſſen im großen Saale des Prinz Carl ſeine erſte g
jährige Winterſoiree ab Die unter Direktion des Herrn Lehte
Wilüno zum Vortrag gebrachten Geſänge fanden dankbare Aufnahn
Dem geſanglichen Theile folgte eine Ballfeſtlichkeit n

b Licitation Jm lin lin HLieſigen Garniſch
Lazareth ſtand geſtern Vormittag ein ſfent e Sermin an Zweg
Vergebung der benöthigten Wirthſchafts un Reinigungsgegenſtän
für die Zeit vom 1 April 1890 bis dahin 1891 Es waren u
ſchriftliche Offerten eingegangen mit Geboten für Back Fleiſch m
Materialwaaren ſowie Bier Die Preiſe bewegten ſich der gegen
wärtigen Konjunktur entſprechend auf höheren Niveaus als i
Vorjahren Zwei von auswärts eingegangene Offerten mußten wegen
ungenügender Beobachtung der Lieferungs Bedingungen zurückgewie

werden
Der Gärtnerverein von Halle und Umgegend welg

kürzlich aus einer Verſchmelzung des Gärtnervereins von Halle mm
Umgegend und des Halle ſchen Gärtnervereins hervorgegangen hat
am 13 d Mts im Neuen Theater ein Wintervergnügen veranſtalte
das in den mit reichem Pflanzenſchmuck beſetzten Räumen einen e
befriedigenden Verlauf nahm Jn einer der letzten Sitzungen wyn
das Protokoll einer Verſammlung von Landſchaftsgärtnern und Land
ſchaftsgärtnerei betreibenden Handelsgärtnern zur Kenntniß gebrag
welche zuſammengetreten waren um die Maximallohnſätze der Arbeit
Lehrlinge Gehilfen und das Honorar für eigene Bemühungen feſt
ſtellen Dieſe Lohnſätze wurden einzeln durchberathen und mit ein
Aenderungen vom Verein gebilligt und ſollen eine Grundlage
Streitigkeiten und Klagen ſein Ferner gab Herr Buchmann über di
deutſche Gärtner Krankenkaſſe mit dem Sitze zu Hamburg in ſein
Eigenſchaft als Kaſſirer der Verwaltungsſtelle Halle einen ausführlich
Bericht8 Ein Erſtlingswerk Jn dem Schaufenſter der R Müt
mann ſchen Buch und Kunſthandlung Jnhaber F Starke gr Ulrig
ſtraße 21 iſt ein Paſtell Bruſt Bild in Lebensgröße eines hieſige
Bürgers Kaufmann ausgeſtellt Dasſelbe zeichnet ſich durch groß
Portrait Aehnlichkeit und Farbenharmonie aus Das Bild iſt mag
einer Kabinet Photographie hergeſtellt von einem Fräulein M Schwä
gerin des Dargeſtellten Dieſelbe genoß während 3 Jahren ihre An
bildung in Berlin und München Obiges Bild iſt das erſte mit den
die Dame in die Oeffentlichkeit tritt

Maul und Klauenſeuche Unter dem Ochſenbeſtande de
Rittergutes Benndorf iſt nach einer Bekanntmachung des Am
Osmünde die Maul und Klauenſeuche erloſchen dagegen unter dem
Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Louis Schaaf in Bennewi
ausgebrochen

Verunglückt Auf einem Grundſtücke der Magdeburgerſtraf
verunglückte geſtern Nachmittag der Arbeiter U von hier indem a
beim Umlegen eines eiſernen Trägers zu Falle kam und einen Unter
ſchenkelbruch erlitt

Patent Vom Kaiſerlichen Patentamt iſt Herrn L Lewin hier
Markt 4 ein Patent auf eine Neuerung an einer ihm bereits paten
tirten Spülvorrichtung für Trinkgefäße ertheilt worden

Betrüger Bei der Wittwe L in Bruckdorf g
mehreren Tagen ein Arbeiter gab vor Paul Tuſcheck oder Metuſcheg
zu heißen und erſuchte um Koſt und Schlafſtelle auf welches Verlangen
die Frau einging Der Fremde nahm auf der Grube Delbrück be
Dieskau Arbeit Als ſie ihrem Schlafburſchen nun geſtern das Mit
tageſſen bringen wollte fand ſie denſelben auf der Arbeitsſtelle nicht
vor erfuhr vielmehr daß er bereits abgelohnt worden Bei ihre
Rückkehr in die Behauſung mußte ſie die trübe Erfahrung machen daß
der ſaubere Patron inzwiſchen dageweſen und noch Sachen eines anderen
Schlafkameraden mitgenommen Sie ſelbſt iſt um das Quartier und
Koſtgeld ſowie eine weitere Summe die ſie dem angeblichen T geborg
hatte betrogen

Ermittelnng von Dieben Der beim Viktualienhändle
Schaaf zu Trotha in vergangener Woche verübte Einbruch wobe
Schinken Würſte und Butter für 80 Mk geſtohlen wurde iſt nack
polizeilichen Ermittelungen von zwei in Giebichenſtein wohnhaften
Perſonen die bereits mit Zuchthaus vorbeſtraft ſind verübt worden
Einige Reſte des geſtohlenen Gutes wurden bei einer Hausſuchung
noch vorgefunden

Aufſehen erregende Operation Vergangene Woche theilten
wir mit daß unſer Mitbürger Herr Prof Dr Schwarze zwecks
Vornahme einer ſchweren Operation nach Bud apeſt berufen worden
Nunmehr meldet das Bud Tagbl darüber Folgendes Jn den
ärztlichen Kreiſen von Budapeeſt erregt eine Operation unge
wöhnliches Aufſehen welche dieſer Tage an einem praktiſchen

andephor

hinerſchien

Arzte durch Profeſſor Dr Schwarze aus Halle a S vollzogen
wurde Vor mehreren Wochen erkrankte der Arzt Dr Max Keleme
an der Jnfluen za welche bald einen heftigen katarrhaliſchen Cha
rakter annahm und eine akute Ohrenentzündung zur Folge hatte
Der behandelnde Arzt Profeſſor Dr Lichtenberg kam bald zur Ueber
zeugung daß er ein außergewöhnliches Uebel vor ſich hahe welches ſich
im Jnnern des Schädelknochen zu einer Gefahr für das Leben ent
wickelte Die Unterſuchung ergab daß die Entzündung auf den ſog
nannten Warzenknochen ſich ausgedehnt und innerhalb einer verhält

Die Gräfin fand Lucy noch niemals in einem ſolchen
Zuſtande voller Aufregung und all ihr Bemühen ſie zu
beſänftigen erwies ſich als ein durchaus erfolgloſes Lucys
froher Sinn überwand ſeither mit Leichtigkeit Lord Simmons
Lehren und Rathſchläge weil ſie feſt entſchloſſen war nicht
einen einzigen zu befolgen Es lag weder in ihrer Abſicht
durch ihren Verlobten ihre Erziehung vollenden zu laſſen
noch demnächſt die dritte Perſon in Warding Houſe zu
ſpielen Wäre Lord Simmons neben ſeiner hübſchen
Perſönlichkeit ein offener liebenswürdiger Charakter ge
weſen es wäre ihm ein Leichtes geweſen ein ſolches friſches
fröhliches Mädchenherz an ſich zu feſſeln und Lucy würde
alles Mögliche angewendet haben ſein Entgegenkommen zu
erwidern

Nun aber
Mama was ſoll ich ihm auf dieſe Arroganz er

widern fragte ſie endlich nachdem der erſte Sturm ſich
gelegt hatte

Lady Alice befand ſich in einer ſchwierigen Lage Es
war ihr nichts weiter entfernt als ſich zwiſchen derartige
kleine Reibereien zu ſtecken welche an ſich ohne Bedeutung
waren denen aber möglicher Weiſe ein viel tieferer Sinn
zu Grunde lag Sie hatte Lord Simmons nur ein paar
Mal geſprochen und er machte auf ſie abgeſehen von einem
guten Theil Eigendünkel welchen man bei ihm erkaunte
keinen üblen Eindruck

Aber es war für ſie von Anfang an ein unmöglicher
Gedanke ſich Lucy mit ihrem kindlich frohen Sinn an der
Seite dieſes Mannes glücklich zu denken Und doch der
Earl hatte Recht Lucy wählte ſelbſt Niemand beeinflußte
ſie und ſo hatte ſie am wenigſten das Recht ſich zwiſchen
Beide zu ſtellen Sie hielt es für ihre Pflicht Luch wenn
möglich zu beruhigen und verſöhnlicher zu ſtimmen

Jch glaube nicht Luchy daß Lord Simmons es ſo bös

gemeint hat Du ſollteſt Dich nicht ſo gereizt fühlen
Jedenfalls hatte er nicht die Abſicht Dir wehe zu thun
und wenn Du ihm eruſte Vorſtellungen machſt daß Dir ſo
etwas nicht angenehm ſein könne

Nein nein Mama ich kann wahrhaftig nicht in ſolche
Weiſe an Lord Simmons ſchreiben das ſähe ja gerade ſo
aus als ob ich ein Wort von der ganzen Geſchichte glaubte
unterbrach Lucy die Gräfin noch immer ſehr erregt Weißt
Du ich wollte ich hätte Lord Simmons nie in meinem
Leben geſehen

Lucy rief Lady Alice beinahe erſchreckt aus
fs Ja Mama es iſt ſo ich kann weiter nichts da

ür

Aber warum willigteſt Du ein ſeine Gattin zu
werden wenn Du ihn nicht liebteſt

Jch habe ihn wirklich geliebt ſagte ſie mit einigen
Pathos und die Thränen ſtiegen wieder in ihre Augen
Aber es iſt doch nicht meine Schuld wenn er ſich ſo un

liebenswürdig benimmt Nichts als Lehren und Rathſchläge
er hat tauſend Dinge welche ſich ſo paſſender zeigen
würden er findet dies nicht ladylike und das mehr für ein
Bürgermädchen berechnet als für eine Dame vom Stande
O Mama es iſt nuerträglich Wie ſoll das nachher
werden Glaubt Lord Simmons ich habe die Abſicht mich
wie ein Kind behandeln zu laſſen Nein Mama die
Sache muß ein Ende haben Jch glaube feſt wenn ich mich
ihm gegenüber etwas anders benehme es wird von großem
Vortheil ſein

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 19 Februar
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Februar Seite 342 Mittwoch77 kurzen Zeit dieſen Theil der Gehirnſchale vollſtändig zerſtört
ern des Knochens bildete ſich ein Eiterherd welcher fich

hatte ſehr nach innen ausdehnte und die Knochenwand durchbrechend
W tie untere Hirnhaut erreichte Der Arzt rieth nun der Familie
eranken die Berufung des Geheimrathes Profeſſor Schwarze aus

des an welcher für einen der erſten Kenner auf dem Gebiete der
be ilkunde gilt Geheimrath Profeſſor Dr Schwarze forderte

Wien Wer e beeß a er X aber r
digkeit elben überzeuge ließ er ſich zunächſt von Drde e c genaue Beſchreibung des Uebels einſenden Dann kam

r Budapeſt wo er ſofort zur Operation ſchritt Dieſer Sgef
e die Gehirnſchale iſt mit der ſogenannten Trepangation des Schädelin n ß er ans nicht zu verwechſeln Sie beſtand zuerſt aus der
wenn des Warzenfortſatzes eines hinter dem Ohre ge
r en S ädelknochens worauf Profeſſor Schwarze mit ſeinem
Wrnnent bis zu der ſchon ergriffenen Hirnhaut vordrang um unter

alle kranken kariöſen Knochentheile zu entfernen und die erlangte
Sefnung vollſtändig zu beherrſchen Der Kranke lag natürlich während
e Operation in der Narkoſe und Profeſſor Sch varze konnte ſeine
diſterhafte Arbeit in verhältnißmäßig kurzer Zeit glücklich voll
den Die großartige Operation iſt in jeder Hinſicht t

en die Schmerzen ſind vollſtändig gewichen und das Befinden
d Kranken iſt ein v des daß ſeine baldige vollſtändige Wieder

ung außer Zweifel ſtehtnen en che Ortsgruppe des Evangeliſchen Bundes
Die geſtern Abend im Café David abgehaltene zweite Verſammlung
n laufenden Semeſter wurde mit einigen einleitenden Worten von
den Vorſitzenden Herrn stud theol Raack eröffnet Dann erhielt
Serr Prof D Kautzſch das Wort zu dem angekündigten Vortrage
äber die geiſtlichen Schauſpiele Nach einer eingehenden Schil
derung der mittelalterlichen Aufführungen dieſer Art die zuerſt in den
Kirchen durch Cleriker ſpäter außerhalb der Gotteshäuſer von
Gülden oder ganzen Städten dargeſtellt wurden wandte ſich der Redner
zu den Feſtſpielen dieſer Art in unſerer Zeit Das Oberammergauer
Feſtſpiel iſt

die Operation

iſt dagegen erſt 1634 zum erſten Male aufgeführt nachdem
es gelegentlich einer 1638 dort herrſchenden Peſt gelobt worden war
eine Zeit lang war es ſpäter verboten erſt 1811 wieder geſtattet doch
datirt der rege Beſuch von außerhalb erſt ſeit 1840 und der tiefe
Ernſt mit welchem die handelnden Perſonen ihre Aufgabe auffaſfen
t wohl geeignet das Gemüth des Zuſchauers anregend zu beein
Auſſen In unſerer Zeit ſind nun als neue Form ſolcher Feſtſpiele die
Luther Feſtſpiele hinzugekommen deren Hauptwerth und Hauptwirkung
der Redner weniger in der plaſtiſchen Darſtellung der großen Geſtalten
der Reformationszeit und ihrer inneren oder äußeren Kämpfe als viel
mehr in der Durchführung des Gedankens ſieht zu zeigen was die
Vater um des Glaubens willen gelitten haben um in uns das evange
ſche Bewußtſein zu ſtärken Jn einer kurzen Anſprache legte dann
noch Herr Prof Dr Loofs dar daß durch die Abſtimmung
des Reichstages hinſichtlich der Militärpflicht der Theologen er
freulicherweiſe das erreicht ſei was man ſeitens der v
Theologie Studirenden erſtrebt habe aber über das Reſultat der Ab
ſtimmung könne ſich noch der Evangeliſche Bund im beſonderen freuen
da durch daſſelbe zum erſten Male die Parität der Konfeſſionen die ja
ſonſt in vieler Hinſicht berechtigt ſei an geeigneter Stelle einen Bruch
erlitten habe und anerkannt worden ſei daß unſer Staat die Glieder
r katholiſchen Kirche nicht überall mit denen der evangeliſchen Kirche

gleich behandeln dürfe Einige geſchäftliche Mittheilungen ſchloſſen die
Verhandlungenv Stadttheater Herr Karl Friedau deſſen Benefiz wie wir
bereits erwähnten am nächſten Sonnabend ſtattfindet hat für ſeinen
Ehrenabend dem Motto Geltung verſchafft Wer viel bringt wird
Fedem etwas bringen und ſich vier einaktige Werke von der Direktion
erbeten welche an Mannigfaltigkeit wenig zu wünſchen übrig laſſen
Eröffnet wird der Abend durch die beliebte Puppenfee welche am letzten
Sonntag Nachmittag wiederum ein vollſtändig beſetztes Haus und in
Geſellſchaft von Madame Bonivard außerordentlichen Beifall er
zielte Sodann wird neu einſtudirt die Operette Die Verlobung
bei der Laterne und ebenfalls zum erſten Mal im neuen Hauſe
die Operette Die ſchöne Galathea gegeben Den Schluß der
Vorſtellung bildet das gerngeſehene Luſtſpiel Post festum von Ernſt
Wichert Da Herr Friedau ſeit Beſtehen unſerem Theater angehört
und durch manche treffliche Leiſtung auf den verſchiedenſten Gebieten
ſich die Anerkennung unſerer Theaterfreunde zu erwerben wußte ſo dürfte
der Benefiz Abend des beliebten Künſtlers auch ein Ehrenabend für
ihn in des Wortes beſter Bedeutung werden

Walhalla Theater Seit dem 16 ds Mts ſind im Wal
halla Theater wieder neue Kräfte eingekehrt welche ſich ſchon bei ihrem
erſten Auftreten als Zug Kräfte in des Wortes beſter Bedeutung
bewieſen Mr Kolling Müller iſt ein ganz vortrefflicher Taucher
künſtker der in einem auf der Bühne aufgeſtellten großen Baſſin drei

volle Minuten und länger unter der Waſſeroberfläche verweilt
und ſogar eine Cigarre in dieſer feuchten Umgebung raucht Die
Schweſtern Wug ér zwei graziöſe Mädchen und richtige
valletfiguren erſcheinen als Kunſtfechterinnen und laſſen nach
dem Takte der Muſik in ſchneidigſter Fechterpoſe die Waffen gegen
einander klirren Mr Jules Thaler leiſtet als Kopfequilibriſt recht
Anerkennenswerthes und entwirft auf dem Kopfe balancirend mit gro
ßem Geſchick allerlei Karrikaturenzeichnungen Als Vogelſtimmen und
uſtrumentalJmitator erntete Herr Jean Craſſs lebhaften Beifall
De Leiſtungen des genannten Artiſten werden durch Vorzüge der
äuteren Erſcheinung weſentlich unterſtützt die dem Künſtler bei einem
Wettbewerb männlicher Schönheiten im Americain Theater zu
Srrlin ſogar den zweiten Preis eintrugen Herr Craſſé imitirt
Baldhorn Violoncello Helicon Trompete Zugpoſaune Piecolo und
Mandoline mit gleichem Geſchick und ſein Nachtigallen Duett iſt ein
kleines Kabinetsſtückchen auf dem Gebiete der VogelſtimmenJmitation
Die übrigen Künſtler DinusTruppe Frl König Herr Markow

und die MiniaturSoubrette Min nie Caß haben wir gelegentlich
der Beſprechung des vorigen Spielplans bereits erwähnt

Unfall in Folge der Straßenglätte Der anhaltende Froſt
Beſones Woche hat wiederum mehrere Unfälle im Gefolge gehabt
e onders ſchwer betroffen wurde die verehelichte Arbeiter H

dier welche beim Paſſiren eines Trottoirüberganges am ſtädtiſchen
pospital ausglitt und ſo unglücklich zu Falle kam daß ſie einen Bein
du erlitt und nach ihrer in der Zapfenſtraße belegenen Wohnungge ahren werden mußte

Nach ertörungswuth Von roher Hand wurde in vorvergangener
d Neubau Blumenthalſtraße 24 ein Bleirohr der Waſſeranlage
wer mitten ſowie eine Tonne mit Cement in die Kellerräume ge
g wodurch ſie zertrümmert wurde Der Thäter ſoll ein Steine
tager aus Giebichenſtein ſein
m d Der Zahlmeiſter a D Herr F fiel geſtern Vormittag
m bach erf vor dem Hauſe alte Promenade 2b plötzlich um
nach ſeine s beſinnungslos liegen Derſelbe wurde mittels Droſchke

einer Wohnung in der Henriettenſtraße geſchafft Ob F von
einem Schwindelanfall betroffen oder ausgeglitten iſt konnte nicht feſt

geſtellt werden

Ein bedauerlicher Ungli ſi0 t e glücksfall ereignete ſich geſtern Abendu d Grundſtücke Taubenſtraße 11b hierſelbſt Als die Ehefrau
alten Siht y nhaften ſtädtifchen Wächters Th mit ihrem Jahre
einer gererr auf dem Arme den Hofraum paſſirte glitt ſie auf
Fa W Stelle aus und kam mit dem Kinde rücklings zu
bruch v den Sturz erlitt der zarte Knabe einen Oberſchenkel
verlegt Pueend die Frau ſelbſt an einem Beine nicht unerheblich

Gerichts Zeitung
de deſale 17 Februar Straäfkammer Unter Ausſchluß
Delitzſch rn wurde verhandelt gegen den 58 Jahre alten in
deſſen zojlh orenen Arbeiter Friedrich Paul aus Storkwitz und
eide Angert unverehelichte Tochter Henriette in Zwochau geboren
nde ſt lagte wurden des Verbrechens gegen J 173 Blut

d Jahren h gidia befunden und der Vater zu 8 Jahren Zuchthaus
in wag uſt die Tochter zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Lerne ans Rabenvater iſt der Arbeiter Gottfried Wilh
gegen g 221 Bitterfeld welcher unter der Anklage des Verbrechens
Zuchthaue Nachdem ſeine Frau im vergangenen Jahre mit 2 Jahren
feld für ei eſtraft war arbeitete er auf der deutſchen Grub bei Bitter
ter den gneerg dohn i S ar ar in hen gee
ieſelben e nöthige Sorgfalt angedeihen zu laſſen ließ erben in Gräfenhainichen in väſleſer Lage zurück und bekümmerte

ſich gar nicht um ſie Jn den erſten Wochen hatte er zwar eine Frau
mit der Aufſicht betraut aber auch dieſe verließ die Kinder weil Lerne
nicht das ausbedungene Geld zahlte Seit dieſer Zeit ſuchten die
Linderchen ihren Lebensunterhalt damit zu friſten daß ſie ſich Speck
ſchwarten auf der Straße ſuchten um ſie zu braten Hierbei fing das
Bettſtroh Feuer und die Polizei entdeckte die trauxige Lage Von den
5 Kindern deren älteſtes 9 Jahre alt iſt war das jüngſte 12 Jahr
alt faſt erſtarrt Sie alle waren nur noch Gerippe zu nennen Mit
leidige Leute hatten die Kinder ab und zu mit Lebensmitteln verſehen
und dem Vater Vorhaltungen gemacht auf welche er geäußert Ach
was die können meinetwegen verhungern Das Urtheil lautete auf
1 Jahr Gefängniß

Der Arbeiter Louis Wittwer aus Halle 18 Jahre alt war
angeklagt einen ſchweren Diebſtahl verſucht und einen ſolchen ausgeführt
zu haben W hatte in der Nacht zum 28 November beim Kaufmann
Spierling in der Hausflür die Ladenthüre durch Ausſtemmen des
Schloſſes zu öffnen verſucht Er hatte hierbei noch zwei Komplizen
welche unentdeckt geblieben ſind und welche die Störung anzeigten ſo
daß ſich das Kleeblatt raſch drücken konnte Den zweiten Diebſtahl
vollführte W in der Nacht zum 5 Dezember mit ebenfalls nicht er
mittelten Genoſſen beim Reſtaurateur Gräbner auf dem Markte Hier
fielen ihnen 25 Mark und ein Kiſtchen Cigarren als Beute zu Aus
dem Geſtändniß war zu entnehmen daß ſich die Diebe im Keller ver
ſteckt hatten Der geſug war bei Begehung der Strafthaten noch
nicht 18 Jahre alt und deshalb wurden ihm mildernde Umſtände zu
gebilligt Das Urtheil lautete auf 6 Monate Gefängniß

Der Dienſtknecht Friedrich Karl Albrecht aus Roßbach bei
Weißenfels brachte ſeinem Vetter der bei Merſeburg in Dienſten ſteht
einen Zettel daß er an den Kleiderhändler Caro in Weißenfels die
noch ſchuldigen 9 Mark bezahlen ſolle Obwohl der Vetter wußte
daß er alles bei Caro bezahlt habe und auch keinen neuen Auftrag
gegeben habe vermochte der Angeklagte ihm doch plauſibel zu machen
daß dies thatſächlich der Fall wäre Hinterher erfuhr der Betrogene
daß ihn ſein Vetter beſchwindelt hatte Jn dieſem Falle wurden
mildernde Umſtände für nicht angebracht gehalten und Albrecht mit
1 Jahre Zuchthaus 150 Mark Geldſtrafe oder für je 15 Mark noch
einen Tag Zuchthaus ſowie 2 Jahren Ehrverluſt beſtraft

Brüſſel 17 Februar Straferhöhung Jn der Be
rufungsſache wegen der Exploſion der Patronenfabrik in Antwerpen iſt
vom Appellhof das Strafmaß gegen den Hauptangeklagten Corvilain
von 2 Jahren auf 5 Jahre Gefängniß erhöht worden ebenſo
benkege alle den Beſchädigten zugeſprochenen Entſchädigungen höher

emeſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

RNuſſiſche Jntriguen in Bulgarien
Sofia 18 Februar 9 Uhr 5 Min Vorm Die

Unterſuchungs Kommiſſion gegen Panitza beſchlagnahmte
Preis riefe und Schriftſtücke die ein ſchlimmes
icht auf die ruſſiſche Politik gegenüber Bul

garien werfen Es wurde ein Brief entziffert in dem
die Rede iſt von einer baldigen Waffenſendung aus
Rußland für die Verſchwörer

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Stockholm 17 Februar Abends Die Regierung erwiderte

auf die vertrauliche Anfrage des deutſchen Geſandten wegen der
Theilnahme Schwedens an der Arbeiterſchutz Konferenz
ſie wünſche lebhaft durch weitere geeignete Maßregeln den Arbei
tern eine beſſere Lage bereiten zu können und ſie werde gern an
einer Konferenz zu ſolchen Zwecken theilnehmen

Rom 17 Februar Abends Der Riforma zufolge iſt
der Papſt ſeit Sonnabend bettlägerig befindet ſich heute
aber etwas beſſer und ließ gegen ſeine Gewohnheit die Faſten
prediger durch den Kardinalvikar empfangen Nach dem Oſſer
vatore Romano dagegen empfing der Papſt heute früh drei
Biſchöfe

Graf Julius Andrafſſy
W B Fiume 18 Februar 9 Uhr

33 Min Vorm
Graf Julius Andraſſy iſtheute Nacht 3 Uhr in Volosea ge

ſtorben
Graf Julius Gyula Andraſſy war der mittlere von

den drei Söhnen des Grafen Karl Andraſſy und wurde am
8 März 1823 zu Zemplin geboren Nach vollendetem Univer
ſitätsſtudium und nach Reiſen im Auslande wurde er von dem
Zempliner Komitat in den Preßburger Reichstag von 1847 48
gewählt und das neue ungariſche Miniſterium ernannte ihn zum
Obergeſpan desſelben Komitats Als ſolcher war er Anführer des
Zempliner Landſturms im Kampfe gegen die kaiſerlichen Truppen
bei Schwechat Später wirkte er als Geſandter der Debreziner
Regierung in Konſtantinopel Nach Unterdrückung der ungariſchen
Revolution 1850 in eontumaciam zum Tode verurtheilt und
in effigie gehängt lebte Andraſſy dann in Paris als Flüchtling
wo er die Komteſſe Katharina Kendefy heirathete Durch die Ver
wendung ſeiner Mutter durfte er ſchon vor 1860 nach Ungarn
zurückkehren Von einem Zempliner Wahlkreiſe 1861 in den
ungariſchen Reichstag gewählt ſchloß er ſich hier der Deäk ſchen
Partei an Als unter Beuſt s Leitung die Reorganiſation der
öſterreichiſchen Monarchie auf Grundlage des Dualismus
ſowie die Bewilligung der ungariſchen Forderungen erfolgte wurde
Andraſſy am 17 Februar 1867 zum Miniſterpräſidenten der
ungariſchen Regierung ernannt und übernahm neben der Präſident
ſchaft das Miniſterium der Landes Vertheidigung Am
14 November 1871 erfolgte dann ſeine Ernennung zum Miniſter
des Aeußern und des kaiſerlichen Hauſes

War Andraſſy ſchon bei Beginn des deutſch franzöſiſchen Krieges
1870/71 für die ſtrikte Neutralität Oeſterreich Ungarns einge
treten ſo blieb die Aufrechterhaltung der guten Beziehungen zu
Deutſchland das Hauptziel ſeiner Thätigkeit als Miniſter der
auswärtigen Angelegenheiten Mit Bismarck und Gortſchakow
nahm Andraſſy im September 1872 Theil an der in Berlin ſtatt
findenden Drei Kaiſer Zuſammenkunft begleitete 1874 den Kaiſer
Franz Joſeph nach Petersburg 1875 nach Venedig woſelbſt Franz
Joſeph mit Viktor Emanuel zuſammentraf 1876 zur Entrevue mit
dem Kaiſer Alexander nach Reichftadt Der Aufſtand in der Her
zegowina gab Anlaß zu einer Note an die Pforte bezüglich der
flüchtigen Chriſten welche am 31 Januar 1876 der Pforte
überreicht wurde Während der Kriege der Türkei mit Serbien
und Montenegro und dann mit Rußland 1876 1878 leitete
Andraſſy die auswärtige Politik im Sinne der Aufrechterhaltung
der Neutralität Oeſterreich Ungarns Erſt der Vertrag von San
Stefano 1878 trübte das gute Verhältniß zu Rußland Andraſſy
erhielt einen Kredit von 60 Millionen Gulden bewilligt und ar
beitete dahin daß der Friedensvertrag von San Stefano einem
europäiſchen Kongreſſe unterbreitet wurde der im Januar 1878 in
Berlin zuſammentrat und an welchem A als erſter Bevollmächtigter
theilnahm Am 22 September 1879 trat Andraſſy von ſeinem
Miniſterpoſten zurück nachdem er noch ſeiner miniſteriellen
Thätigkeit durch das mit Bismarck vereinbarte deutſch
öſterreichiſche Defenſivbündniß einen glänzenden
Abſchluß gegeben hatte Er lebte ſeitdem der Bewirthſchaftung
ſeiner Güter am politiſchen Leben als Mitglied des ungariſchen
Oberhauſes insbeſondere als Delegirter Antheil nehmend

Voloska Volusca der Sterbeort Andraſſy s iſt ein Flecken
im öſtlichen Theile von Jſtrien am Qnarneriſchen Golf Dazu
gehörig iſt der Kurort Ab bazia Das milde Klima hatte nicht
vermocht dem ſchweren Leiden des Staatsmannes der in den
letzten Tagen unſägliche Schmerzen erduldete ein Ziel zu ſetzen

Jn einem folgenden Artikel kommen wir auf den Verſchie
denen in einer Würdigung ſeiner Vorzüge als Menſch und Diplomat
ausführlicher zurück

Nürnberg 17 Februar Die Strafkammer verurtheilte
drei Mitglieder einer internationalen vom Orient aus
geleiteten Bande welche vor zwei Jahren den Kaſſenſchrank
eines hieſigen Bankhauſes erbrachen einſchließlich der ihnen in
Leipzig zuerkannten neunjährigen Zuchthausſtrafe zu vierzehn
jährigem Zuchthaus

Straßburg 17 Februar Die Straßb Poſt berichtet
Bebel wurde von proteſtleriſcher Seite die Kandidatur in Straß
burg angetragen Zunächſt lehnte Bebel ab nahm jedoch an
nachdem ihm die Kandidatur von eingewanderter ſozialdemokra
tiſcher Seite nochmals angetragen worden

Metz 17 Februar Heute Nacht wurden ſozialiſtiſche
Aufrufe angeklebt aber die Polizei hat ſie ſofort entfernt
Die Aufrufe enthielten in deutſcher Sprache ein ſozialiſtiſches
Programm

London 17 Februar Aus Zanzibar gehen hieſigen
Blättern neue bemerkenswerthe Drahtberichte zu Anläßlich der
Flaggenhiſſung findet beim neuen Sultan heute großer Em
pfang ſtatt dem ſämmtliche Europäer beiwohnen werden Der
Sultan iſt von allen Mächten bereits anerkannt worden
Bana Cheri welcher über eine bedeutende Truppenmacht ver
fügt leiſtet noch Widerſtand Er beſitzt großen Lokaleinfluß da
er einer alten Familie angehört Wißmann erwartet 50
deutſche Offiziere und Unteroffiziere ſowie 600 Sudaneſen um
den ſüdlichen Hafen Kilwa anzugreifen Es wird dort hart
näckiger Widerſtand erwartet Wie verlautet bringt Stokes eine
ungeheuere in Uganda erbeutete Menge Elfenbein nach der
Küſte Kein Europäer hat Dr Peters in der letzten Zeit
geſehen Die franzöſiſchen Prieſter behaupten jetzt daß bei den
letzten Meldungen Herr Borchert nicht aber Dr Peters gemeint
geweſen ſei

Newyork 17 Februar Jm hieſigen Hafen eingelaufene
Dampfer berichten von ungeheuren Eisfeldern die ihnen im
atlantiſchen Ozean begegnet ſeien

Handel und Verkehr
Halle a 17 Februar Der Aufſichtsrath des Halle ſchen

Bankvereins hat heute beſchloſſen auf das abgelaufene Geſchäftsjahr
10 pCt Dividende zur Vertheilung zu bringen

M arg 17 Februar Der Aufſichtsrath der Sudenburger
Maſchinenfabrik beſchloß für 1889 20 pCt Dividende vorzuſchlagen
gegen 16 pCt für das Vorjahr

Magdeburg 17 Februar Getreide Landweizen 190 bis
193 Weißweizen engliſcher glatter Weizen 180 186 Rauh
weizen 178 188 M Roggen 172 181 Chevaliergerſte 198 bis
212 Landgerſte 188 198 Hafer 170 179 M für 1000 kg
Spiritus Kartoffelſpiritus feſt Loco ohne Faß unverſteuert
bei 50 Mk Verbrauchsabgabe 52,90 53,30 Mk desgl bei
70 Mk Verbrauchsabgabe 33,80 Mk Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gehandetl Zucker Melis I 25,25
bis 25,50 Feſt 92proz Kornzucker 16,80 16,60 88proz do 15,50
bis 15,85 Stetig

Hamburg 17 Februar Getreide Weizen loco ruhig hol
ſteiniſcher loco neuer 185 198 Roggen loco ruhig mecklenburg loco
neuer 175 188 ruſſ loco billiger 125 126 Hafer ruhig Gerſte
ruhig Wetter Milder nebelig S piritus ruhig per Febr 22 Br
per Februar März 22 Br per April Mai 22 Br per MaiJuni
221 Br Zucker Rüben Rohzucker 1 Produkt Baſis 8890 Ren
dement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Februar 12,10 per
März 12,221 per Mai 12,45 per Augnſt 12,75 Matt

Marktbericht
Dienstag den 18 Februar

Eier pro Mandel 1,20 MkButter pro Pfund 1,10 1,80
Kartoffeln pro 5 Liter 0,85Zwiebeln vro 5 Liter
Sellerie pro Mandel
Wirſingkohl pro Mandel
Weißkohl pro Mandel
Rothkohl pro Mandel
Kohlrüben pro Mandel
Mohrrüben pro Mandel
Rothe Rüben pro Mandel

0,50 0,55
1,00 1,10
1,30
1,50 1,80
2,00 2,50
0,80
0,15

J 0,40 7 0,45
Sauerkraut pro Pfund 0,06 8
Pflaumenmus pro Pfund 0,25
Preiſelbeeren pro Pfund 0,25
Aepfel pro Mandel 0,40 0,80
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,25 0,30
Getrocknete Birnen vro Pfund 0,25
Getrocknete Pflaumen pro Pfund 0,25

Außerdem war der Markt noch mit lebendem und todtem Geflügel
beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 18 Februar

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 180 192 feinſt märk bis 200 Roggen ruhig 177 182
Gerſte matt Mittelſorten beſſere Sorten ß Brau
192 212 Futter 138 bis 166 Hafer feſt 171 176 Mais
136 147 Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 174 180
Kümmel excl Sack p 100 K Ohne Angebot Stärke incl Faß v 100
K Netto Halleſche prima Weizen ruhig 39,50 40,50 abfallende Sorten
billiger

Linſen 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten Rothklee 80 90 Luzerne 120 160 Schwediſcher Klee 90 120
Weißklee 60 90 Eſparſette 25 27

Futterartikel ruhig Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 9,50 9,75 Weizengrieskleie 9,50 bis
9,75 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 33,50 35,50 Rüböl 69 Petroleum 25
Solaröl 0,825 309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10 000 L 90
ſtill Kartoffeln mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,80 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,70 M

Berliner Vörſe
Montag 18 Februar

Anfangscourſe

14

Credit 177,90 Bachum Guß 209,40Franzoſen 94,10 Hibernia 213,25Lombarden 658,75 Marienburg Mlawka 58
Disconto Commandit 241,10 Oſtpreuß Südbahn 87,50
Darmſtädter Bank 174,75 Dux Bodenbach 222,50
Dresdener Bank 179 Elbethal 9975Handelsgeſellſchaft 190,40 Gotthardtbahn 171,90
Nationalbank f D 151,50 Waoarſchau Wien 192
Internationale Bank 135,80 Nordd Lloyd 188,90Dortmunder Union 110,75 450 Ungarn 8920
Laurahtt e 162,60 Ruſſiſche Noten 222,25

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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a gange wiAbtheilung für schwarze Seidenstoffe Abtheilung für farbige Seicenstoffe h
Schwarze reinseid Merveilleux 50 52 u 54 cm breit Farbige reinseidene Merveilleux 50 52 u 54 em breit in 50 verschie ddas Meter 2 25 50 75 3 50 75 4 4 50 6 denen Farben das Meter 50 3 u 75 ver vernich
Schwarze reinseidene Satin Luxor Satin Du Farhige reinseidene Tricoünes 54 em preit das Meter 4 der 8

chesse 50 u 54 om breit das Meter 50 20 5 5 50 7 Fagrhige reinseidene Faiſle frangaise 54 em breit das Meter 50 ren
Schwarze reinseidene Armures Tricotines Paramatas Corkscrew 50 Farbige reinseidene Corksorew 54 em breit das Meter 75 V Tuege

w u 54 cm breit das Meter 4 50 5 5,50 8 Mk Farbi insoig Cordelstreifon 46 preſt das Motor 80 Gefühlsleb
Schwarze reinseidene Fantasiestoffe in allen denkbaren Streifen und arge remseidens Gordeistrenen 49 cm ar ung die

Blumenmustern 50 u 54 em breit das Meter 75 25 Farbige reinseidene gestreifte Surahs zu Kleidern und Blousen das 4 empfunden

75 50 10 Meter 25 9 Joſa hineni Furcht vor

u 2 wo er ſal2 2 h begann eri Brautlleider 0 phine bat

Woeisse reinseidene Merveilleunx Satin Duchesse Faille franqaise Armures ne
ihrem LeiCorkscrew Damagsés ete in allen Preislagen n

e Mittage dm 2 7 ſtillen Zimz ihre AngerAnfertigung feiner Damenkleider v
2 J T die wie Cunter Leitung der bisherigen bewährten Kraft ne

Aufträge von 20 Mark an frei Proben frei genen J 066 u

der Ei
dem Sonn

Shat tirun

Bre h ner ſ

in maleriſ
tande

Alle diejenigen Wähler aus Halle und J Saalkreiſe welche die in unſerem Aufrufe ausgeſprochenen Anſchauungen theilen und die Candidatur des Herm v und

Rechtsanwalts Dr Keil zu unterſtützen geneigt ſind werden hiermit zu einer Laubes ot
der das

Vörsamwiung im Prinz Carl zu ha

am Mittworch den 19 d Abends 8 Uhr e
eingeladen Der Zutritt iſt nur gegen Einlaßkarten geſtattet welche an den unterzeichneten Stellen unentgeltlich zu haben ſind V v

Die Vorſtände 75der nationalliberalen deutſchen Reichs u conſervativen Partei Suenſe
Ausgabeſtellen für Einlaßkarten Kaufmann Otto Thieme Geiſtſtraße 13 Kaufmann J Liüderitz Harz 25 Cigarrenhandlung ve Abe

Moritz gr Steinſtr 53 Kaufmann Julius Winzer Kleinſchmieden 3 Steinbrecher Jasper Markt 1 Kaufmann Weddy Pönicke Leipziger ter t

ha 7 Kaufmann Mertens Hospitalplatz 1 lichen Je

ſeine Ai

Hilfe d
r engun
T tken

ederg net
Herl

ärz ztliche

baren

eröffnet S 2 en sröffnet
Restaurant Fürstenuof

4

x

n rasse V mere MagdeburgerstrasseI e

an undundVeines bürgerliches Restanrant
Hamburger Buffet Gewählte Speisekarbe

Es ist die Einrichtung getroffen dass sofort nach Bestellung die gewünschten Speisen servirt werden Können

Be
Die

lebe rfü
ſag
alle

Fortſch
wurde

und ſol
über s
ſtändige

Wachen

heitszu

Lagerbier aus Bauer s Brauerei Culmbacher

65656565
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